
 
 1 

 

attac Nürnberg, Protokoll Plenum 12.11.2019 

 

Tagesordnung   
 

1. Hauptthema: Handelsabkommen EU-Mercosur 

Diskussion über die Inhalte des Abkommens; Aktion? 

2.Weitere Aktionen, Veranstaltungen 

  Aktionstage Friday for future ( 29.11. "Global Day of Climate Action")... 

3. Berichte/Infos 

von unserer Veranstaltung mit Werner Rügemer, Die Kapitalisten des 21. Jahrhunderts 

vom attac Regionaltreffen 

von der AG Wohnen des Sozialforums Nürnberg (Bayr. Volksbegehren Mietenstopp, 

www.mietenstopp.de) 

 

4. Sonstiges 

a) Teilnahme an der Sitzung des Nürnberger Sozialbündnisses am 2. Dezember , 17.00 Uhr, 

DGB-Haus? Thema. Kommunalwahl 2020 -Unsere Anliegen und Aktivitäten 

----------------------------- 
 
zu 1) Handelsabkommen EU-Mercosur 
Diskussionsgrundlage: Bericht von der Veranstaltung zu Mercosur auf dem attac-

Regionaltreffen in Bamberg; Faktenblatt „Angriff auf Klimaschutz und Menschenrechte, die 

Folgen des EU-Assoziationsabkommens mit dem Mercosur für Mensch und Natur“ von 

PowerShift , Stand September 2019 (mit der Einladung zum Novemberplenum verschickt)  

Ergebnis:  
Zurzeit wird auch von der EU die Auffassung vertreten, dass es sich um ein „gemischtes 
Abkommen“ handelt. Das Abkommen muss vom europäischen Rat einstimmig beschlossen 
werden (Assoziierungs-Abkommen gemäß Artikel 217 AEUV.), Behandlung im Rat: 
voraussichtlich ab Sommer 2020; Abstimmung im EP: Zweite Jahreshälfte 2020. (Dann kann 
das Abkommen evtl. vorläufig in Kraft treten.) Das Abkommen muss auch von den 
nationalen Parlamenten (in der BRD auch vom Bundesrat) ratifiziert werden (voraussichtlich 
im Sommer 2021) (vgl. z.B. https://www.gruene-bayern.de/eu-mercosur-abkommen-
stoppen/ 

  Es bleibt uns also genügend Zeit, über das Abkommen zu informieren, Öffentlichkeit 

herzustellen und zu erreichen, dass „Mercosur“ nicht in Kraft tritt. 

Beschluss:  
Wir planen für Frühjahr nächsten Jahres eine Aktion zu „Mercosur“, möglichst gemeinsam  
mit dem Bündnis „Gerechter Welthandel Nürnberg“ (Vorbereitungstreffen sollte ca. Mitte 
Januar stattfinden). 
Ebenfalls für Januar organisieren wir einen attac-Themenabend zu Mercosur  
 
Über Stephan Kettner wird der Vortrag von Greenpeace auf dem Regionaltreffen in Bamberg 
angefragt. (Update: ist bereits eingetroffen)   
 

https://deref-gmx.net/mail/client/VyyWOIvZJfw/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.mietenstopp.de
https://www.gruene-bayern.de/eu-mercosur-abkommen-stoppen/
https://www.gruene-bayern.de/eu-mercosur-abkommen-stoppen/
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Weitere Info  

https://www.attac.at/fileadmin/dateien/Kampagnen/Dossier_EU-Mercosur-final.pdf, 

https://ec.europa.eu/germany/news/20190701-eu-und-mercosur-staaten-umfassendes-

freihandelsabkommen_de 

 
2. Weitere Aktionen, Veranstaltungen 

Einige von uns werden zu dem Aktionstag Friday for future (29.11. "Global Day of Climate 

Action").hingehen. Wir rufen zur Beteiligung auf.  

Mögliches Thema für eines unserer nächsten attac-Foren: Digitalisierung – 

Grundeinkommen. Buch: Dagmar Paternoga / Werner Rätz / Dominik Piétron: Eine andere 

Digitalisierung ist möglich – Chancen und Risiken einer vernetzten Gesellschaft, Rezession 

dazu: https://theorieblog.attac.de/eine-andere-digitalisierung-ist-moeglich-chancen-und-

risiken-einer-vernetzten-gesellschaft// 

 
3. Berichte/Infos 

a) von unserer Veranstaltung mit Werner Rügemer, Die Kapitalisten des 21. Jahrhunderts 

Guter Besuch, Inhaltlich interessanter, informativer Vortrag. Leider ging der Referent nicht 

auf unsere im Vorfeld übermittelte Anregung ein, konkret aufzuzeigen, wie sich der Einfluss 

der großen Finanzinvestoren und Firmen, wie z.B. Blackrock, auf unser Leben, unsere 

Arbeit, unser Wohnen auswirkt. Somit blieb offen, was wir hier konkret tun können, um den 

Einfluss dieser Finanzinvestoren zu skandalisieren und letztendlich zu brechen. Die 

Kooperation mit VerDi funktionierte gut, für weitere Kooperationsveranstaltungen sollte 

jedoch noch genauer abgesprochen werden, welchen Beitrag jeder der Kooperationspartner 

während der Veranstaltung leistet. .  

b) vom attac Regionaltreffen:  

Es wurden interessante Kontakte geknüpft, z.B. zur attac Hochschulgruppe Bamberg. Die 

Beteiligung am Regionaltreffen war gering, außer Nürnberg (und selbstverständlich 

Bamberg) war nur noch ein Vertreter aus Regensburg anwesend. Zur Diskussion über 

Mercosur siehe TO 1  

c) Auswertung der Veranstaltung zu EU mit dem Medienladen : 

Die Veranstaltung war gut gesucht, das attac Material wurde gut angenommen. Die 

Diskussion war etwas schwierig; wegen des breiten Themas konnten Argumente nicht 

wirklich vertieft werden. Für die Vorbereitung von weiteren Veranstaltungen zu EU könnte es 

evtl. sinnvoll sein, wenn wir für unsere Hauptkritikpunkte an der EU (Verankerung der 

neoliberalen Politik in den Verträgen, somit wenig Spielraum, soziale Forderungen 

umzusetzen, die wachsende Militarisierung der EU …) je ein konkretes Beispiel anführen 

könnten, das zurzeit in den Medien diskutiert wird.  

 

c) von der AG Wohnen des Sozialforums Nürnberg (Bayr. Volksbegehren Mietenstopp, 

www.mietenstopp.de). Das Volksbegehren läuft, es werden mindestens bis Jahresende 

Unterschriften gesammelt. Wenn der Volksentscheid ansteht, sollte sich attac Nürnberg 

überlegen, ob, ggf. wie eine aktive Beteiligung möglich ist. Die Begrenzung von 

Mietsteigerungen/leistbare Mieten ist auch ein wichtiges Anliegen von attac. Vgl. zu diesem 

Thema auch die Überlegungen zu einer neuen Wohnungsgemeinnützigkeit 

https://www.attac.at/fileadmin/dateien/Kampagnen/Dossier_EU-Mercosur-final.pdf
https://deref-gmx.net/mail/client/VyyWOIvZJfw/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.mietenstopp.de
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(https://www.attac.de/startseite/detailansicht/news/neue-wohnungsgemeinnuetzigkeit-

noetig/)  

4. Sonstiges 

a) Teilnahme an der Sitzung des Nürnberger Sozialbündnisses am 2. Dezember , 17.00 Uhr, 

DGB-Haus? Thema. Kommunalwahl 2020 -Unsere Anliegen und Aktivitäten 

Im Vorjahr mussten wir die Erfahrung machen, das es nicht möglich war, attac-Inhalte in das 
Flugblatt zur Landtagswahl in Bayern im Okt. 2018 einzubringen oder zumindest während 
der Sitzungen zur Diskussion zu stellen. Wir gehen zur ersten Sitzung (Peter) und 
entscheiden dann, ob eine Mitarbeit Sinn macht: Können wir unsere Inhalte einbringen oder 
nur einen weitgehend fertigen Text unterschreiben? 
 
b) Kooperationsveranstaltung mit der GEW (Referent Klaus Dörre) am Donnerstag. 21. 
November. 
Link zum diskutierten Text: http://www.theoriekritik.ch/?p=3485 
 
 
 
Vorschlag zur Tagesordnung des Dezember-Plenums  
 

1. Auswertung unserer Arbeit im Jahr 2019 
Wir wollen uns etwas Zeit für einen Jahresrückblick nehmen:  
Was lief gut? Was weniger gut? Was sollten wir besser machen?  
 

2. Planung 2020 

 Was möchten wir im nächsten Jahr erreichen? Welche Themen, Aktivtäten sind 
uns wichtig?   
Konkret 

 Was sollten wir tun, um mehr aktive Mitglieder für attac Nürnberg zu 
gewinnen? 

 Vorbereitung des Themenabends zu Mercosur 

 Wie organisieren wir die geplante Aktion zu Mercosur? 

  ….. 
 

3. Sonstiges   
Bericht Dörre – VA 
 
 

19.11.2019, Brigitte 


